
# Gemeindebrief 79

 # Winter 2025 # Dezember 2025 bis Februar 2026
Evangelische Kirchengemeinde Altenessen-Karnap

KiENO
Kirche im Essener Norden.

# Wir wünschen Ihnen eine gesegnete 
Advents- und Weihnachtszeit und ein gutes, 

gesundes Jahr 2026!

Jahreslosung 2026
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KiENO aktuell

Aktuelle Infos von der Gemeinde 

bekommen? Das funktioniert zum 

einen über unsere Homepage, zum 

anderen über unseren Newsletter 

„KiENO aktuell“, der immer zum 

Monatsanfang erscheint. 

Er wird in unseren Häusern und 

Einrichtungen ausgehängt und 

Sie können ihn auch über unsere 

Homepage abonnieren.

https://newsletter.kirche- 

im-essener-norden.de/
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Inhalt

•	Sie arbeiten ehrenamtlich mit – z.B. in den Gruppen, 
in den Altenzentren, bei der offenen Kirche,…(Fragen 
Sie Pfarrerinnen und Pfarrer)

•	Sie unterstützen besondere Veranstaltungen und 
Angebote der Gemeinde

•	Sie helfen beim Austragen des Gemeindebriefes
•	Bei besonderen Jubiläen, Geburtstagen, Anlässen 

spenden Sie für unsere Gemeinde

Impressum: 
Herausgeber ist die Ev. Kirchengemeinde Altenessen-Karnap. Verantwortlich für den Inhalt ist der Öffentlichkeitsausschuss, 
Layout KiENO 79: firestone-design.de., Grafiken: www.freepik.de, Druck: Strömer, Altendorferstr. 524, 45355 Essen. 
Auflage 8000. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht immer die Meinung der Redaktion oder des Herausgebers 
wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen und Überarbeitung der eingereichten Texte vor. 
Redaktionsschluss KiENO 80: 21.1.2026, Erscheinungsdatum ab 26.02.2026

Möglichkeiten, der Gemeinde 
Gutes zu tun:
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„Da warst du aber ganz schön mutig!“– ein Lob, dass wir 
immer wieder Kindern sagen, wenn Kinder etwas Besonderes 
getan haben, wenn Kinder Stärke gezeigt haben, mit der wir 
so nicht gerechnet haben, wenn Kinder anderen geholfen 
haben, oft, ohne dabei an sich selbst zu denken. 

Wo sind wir mutig? Wo zeigen wir Einsatz, den andere von 
uns nicht erwartet haben, den andere uns vielleicht auch nicht 
zutrauen, den andere auch nicht unbedingt tun würden? Oft 
ist Mut, Mutig Sein mit einer Aktion, einer Aktivität verbun-
den. Und für jeden und jede von uns ist Mutig Sein, ist Mut 
zeigen etwas anderes. Für den einen ist es mutig einzuschrei-
ten, wenn Menschen sich streiten, für den andern ist das 
selbstverständlich. Für ihn sind andere Dinge herausfordernd, 
erfordern seinen Mut. – Bei Menschen, die mutig sind, die 
sich durch ihren Mut ausgezeichnet haben, mir in Erinnerung 
geblieben sind, denke ich an Menschen, die sich für andere 
eingesetzt haben, die ein klares Ziel vor Augen haben und 
versuchen, andere für ihre gute Sache zu begeistern. 

Mut ist für mich die Kraft für die nächsten Schritte. Das 
Vertrauen in Gott lässt uns mutig werden, hilft uns, mit den 
Herausforderungen unseres Alltags fertig zu werden, hilft 
uns, uns für andere einzusetzen.

„Gott, der Geduld und Mut schenkt, gebe euch, dass 
ihr alle in der gleichen Gesinnung miteinander verbunden 

seid, so wie es Jesus Christus gemäß ist.“ 
So schreibt der Apostel Paulus im Römerbrief (Röm 15,5).

„Ein Funke Mut“ – so ist die diesjährige Friedenslichtaktion 
überschrieben. Am 2. Advent kommt das Licht aus Bethlehem 
wieder zu uns nach Essen und wird in der Karnaper Kirche 
weitergegeben und danach an viel andere Orte gebracht, 
bis hin zu den Gottesdiensten am Heiligen Abend, an dem 
es auch inzwischen viele Menschen mitnehmen. – Es faszi-
niert immer wieder aufs Neue, dass die kleine Flamme, die 
in Bethlehem in der Geburtsgrotte Jesu, auch in unsicheren 

Zeiten, den Weg nach 
Europa schafft. Das Licht 
kommt zunächst nach 
Linz und wird von dort 
aus an Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder aus vielen 
europäischen Ländern 
weitergereicht.  

Und so kommt es auch 
zu uns. Es will uns ein 
Hoffnungszeichen sein, 
will uns ermutigen, uns 
für den Frieden in der 
Welt, im Kleinen und im 
Großen einzusetzen. 

„Ein Funke Mut“ 

Ein Funke Mut kann der Anfang von etwas Großem sein, aus 
dem einen kleinen Funken entstehen viele Funken. Mit einem 
einfachen Anfang können wir oft viel in Bewegung bringen. 
Aus dem einen Funken wird ganz schnell mehr. Die eine kleine 
Flamme, die bei uns ankommt, wird weitergereicht und für 
ganz viele Menschen wird es hell. Die eine kleine Flamme, die 
an den Frieden erinnert, der von Jesus ausgeht, will weiterge-
reicht werden, will deutlich machen, welches Ziel Gott für das 
Zusammenleben von Menschen hat.  

Aus der einen kleinen Flamme werden ganz viele. Darin steckt 
auch die Zuversicht: ich bin nicht allein, ich kann mit meinem 
Mut andere anstecken, andere begeistern, mit anderen ge-
meinsam etwas in Bewegung bringen. Ich kann auch mitma-
chen, wenn andere mutig sind, ich kann mich von anderen 
anstecken, ermutigen lassen. 

„Ein Funke Mut“ – den will uns das kleine Licht 
aus Bethlehem schenken. 

Lassen wir uns anstecken und mutig das Licht und die 
Friedensbotschaft unseres Gottes weitertragen. 

Pfarrerin Anne Bremicker

Ein Funke Mut
Friedenslicht aus Bethlehem
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Neujahrsempfang
Mit dem Neujahrsempfang der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Altenessen-Karnap am 1.1.26 um 
11.00 Uhr im Paul-Humburg- 
Gemeindehaus laden wir alle herz-
lich ein, die gemeinsam ins neue 
Jahr starten und darauf anstoßen 
wollen.

Im Mittelpunkt stehen die ausge-
wählte Jahreslosung („Siehe, ich 
mache alles neu“ (Offenbarung 
21,5)), musikalische Impressionen, 
ein Sektempfang und ein leckeres 
Neujahrsbuffet. Einfach vorbeikom-
men und feierlich in aufgeschlos-
sener Stimmung das neue Jahr 
begrüßen!

Pfarrer Dirk Matuschek

Taizegebet
Zur Ruhe kommen, Innehalten, das 
Wochenende ausklingen lassen, 
eigenen Gedanken nachgehen.

Zum nächsten Taizegebet am 
Sonntag, den 25.1.26 um 19.00 
Uhr in der ev. Kirche Karnap laden 
wir herzlich ein.

••••••••••••

„Ein Funke Mut“
So lautet das Motto der diesjährigen 
Friedenslichtaktion. – Am 2. Advent 
kommt das Licht aus Bethlehem 
über Linz zu uns und wird in einem 
Gottesdienst um 15.30 Uhr in der 
Karnaper Kirche verteilt. – Nach 
alter Tradition können Sie das Licht 
auch in den weiteren Gottesdiens-
ten im Advent und an Weihnachten 
mitnehmen. – Weitere Informatio-
nen bei A. Bremicker

Seniorenadventsfeier
Wir laden zur Seniorenadventsfeier 
am Samstag, den 6.12.2025 von 
15.00 bis 17.00 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus Alte Kirche 
ganz herzlich ein.

Bitte melden Sie sich, damit wir 
besser planen können, vorher im 
Gemeindeamt an.

••••••••••••

Singegottesdienst
am 4. Advent, 21.12.25, um 
11.00 Uhr in der Karnaper Kirche

Wir wollen gemeinsam bekannte 
und weniger bekannte Advents- 
und Weihnachtslieder singen, über 
bekannte und weniger bekannte 
Lieder nachdenken, vor den Festta-
gen noch ein wenig zur Ruhe kom-
men. Dazu laden wir herzlich ein.

# Aktuelle Termine
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Weltgebetstag Zum Gottesdienst am Weltgebetstag 
laden wir am 6.3.26 um 15.00 Uhr 
in die katholischen Kirche St. Johann 
ein.  Frauen aus Nigeria haben die 
Liturgie vorbereitet, er steht unter 
dem Motto: „Kommt! Bringt eure 
Last“

••••••••••••

Diakoniegottesdienst
Den nächsten Diakoniegottesdienst 
feiern wir am 8.2.26 in der Alten 
Kirche.

# Aktuelle Termine

Am 1. Adventssonntag, 
den 30.11.2025 findet im 

PHG ab 14.00 Uhr 
ein gemütliches adventliches 

Beisammensein statt.

Die Ü-40-Gruppe lädt zu Kuchen, 
Waffeln und Getränken ein.

Wir hören Besinnliches 
und werden mit ein paar Bläsern 
Adventslieder singen, besinnliche 

und alternative Texte zum 
Advent hören.

Gemütliches 
und adventliches 
Beisammensein 
zum 1. Advent
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Langsam aber sicher neigt sich das Jahr 2025 dem Ende zu!

AUSFLÜGE, AUSSCHUSSARBEIT, AUSTRAGEN VON GEMEINDEBRIEFEN, BAND, BASTELN, BEGEGNUNG, BEGLEITUNG IN DEN ALTENZENT-
REN, BERATUNG, BESUCHSDIENST, BIBELKREIS, CATERING, CHÖRE, DIGITALE PROJEKTE, DURCHHALTEN,  EMERITI, FAHRDIENST, FAMILI-
ENKIRCHE, FAMILIENZENTREN, FLÖTENGRUPPEN, FRAUENFORUM, FRAUENHILFE, FREIZEITEN, GABENZAUN, GEBURTSTAGSKAFFEETRIN-
KEN, GEDULD, GEMEINDEAMT, GEMEINDELEITUNG, GFA, GOTTESDIENSTE, GUTE BEWIRTUNG, HANDARBEITEN, HELFEN, JUGENDARBEIT, 
KIBIMO, KINDERGOTTESDIENST, KINDERGRUPPE, KINDERTAGESSTÄTTEN, KIRCHENCAFE,  KIRCHENMUSIK,  KLEIDERKAMMER, KOCHEN, 
KOLLEKTENDIENST, KONFITEAM, KONZERTE, KULTURARBEIT, KÜSTERDIENST, MÄNNERGRUPPEN, MITARBEIT IM PRESBYTERIUM, MITEI-
NANDER, MUSIK, NÄHEN, OFFENE OHREN, OFFENE HERZEN, ÖFFENTLICHKEITSARBEIT, PRÄDIKANTEN, PRAKTIKANTEN, REINIGUNGS-
KRÄFTE, SENIORENARBEIT, SPRACHKURSE, TAFEL, TAIZEGEBET, TANZEN, TREFFPUNKT, KARNAP, VERWALTUNG, WELTLADEN, ZENTRUM 
60+, ZUHÖREN, ZUSAMMENHALTEN… Anne Bremicker, Ellen Kiener, Dirk Matuschek, Pieter Roggeband

DANKE dafür:Vieles ist in diesem Jahr in unserer Gemeinde passiert. Ohne die Mitarbeit der vielen 
Ehrenamtlichen, Nebenamtlichen und Hauptamtlichen wäre das nicht möglich gewesen. 

6

Gottesdienste rund um Weihnachten
21.12.25 – 4. Advent

Karnap
11.00 Uhr, Singegottesdienst, Pfrin. Bremicker

.......................................................

24.12.25 – Heiligabend

Friedrich-Ebert-Seniorenzentrum
13.30 Uhr, Prädikant Dr. Blotevogel-Baltronat

PHG 
15.30 Uhr, Familiengottesdienst und 

17.00 Uhr, Pfr. Matuschek

Alte Kirche 
15.00 Uhr, Familiengottesdienst, Pfr. Roggeband

17.00 Uhr und 23.00 Uhr, Pfrin. Kiener

Ev. Altenzentrum am Emscherpark 
14.30 Uhr, Pfrin. Bremicker

Karnap
16.00 Uhr, Familiengottesdienst und 18.00 Uhr, 

    Pfrin. Bremicker
	

25.12.2025 – 1. Weihnachtstag

Wir laden ein zum Gottesdienst 
in die Thomaskirche in Stoppenberg um 11.00 Uhr

.......................................................

26.12.2025 – 2. Weihnachtstag

Alte Kirche
11.00 Uhr, Pfrin. Stolte, Pfr. Roggeband

.......................................................

28.12.2025

Karnap
11.00 Uhr, Pfrin Kiener

.......................................................

31.12.2025 – Silvester

Alte Kirche
16.00 Uhr, Pfrin. Kiener

Ev. Altenzentrum am Emscherpark
16.00 Uhr, Pfrin. Bremicker

Karnap
18.00 Uhr, Pfrin. Bremicker

 

1.1.2026 – Neujahr

PHG, 11.00 Uhr, Pfr. Matuschek
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Der Gemeindebrief ist eine wichtige Brücke zur 
Gemeinde. Er bringt aktuelle Nachrichten, geistliche 
Impulse und alle wichtigen Termine direkt zu den 
Menschen in Altenessen und Karnap. Doch dieser 
Dienst lebt vom ehrenamtlichen Engagement!

Um diese wertvolle Verbindung aufrechtzuerhalten 
und sicherzustellen, dass jede und jeder in unserer 
Kirchengemeinde informiert wird, suchen wir Sie: 

Neue ehrenamtliche Verteilerinnen und Verteiler! 
Denn in der letzten Zeit haben wir alters- und krank-
heitsbedingt einige Verteiler verloren, sodass aktuell 
viele Bereiche nicht mehr regelmäßig mit dem KiENO 
beliefert werden können. 

Die Aufgabe ist unkompliziert und lässt sich gut 
in Ihren Alltag integrieren:
Ihr Spaziergang wird zum Dienst: Sie verteilen die 
Briefe in einem überschaubaren Bezirk. Verbinden Sie 
die gute Tat einfach mit einem gemütlichen Spazier-
gang an der frischen Luft.

Wir sorgen für kurze Wege: Je mehr Hände mithel-
fen, desto kleiner wird der Stapel für jeden Einzelnen. 
Sie holen die vorbereiteten Hefte bequem im Gemein-
debüro ab.

So können Sie mitmachen: Egal ob Sie Schüler, Stu-
dentin, berufstätig, Rentner oder einfach gerne unter-
wegs sind – jeder kann dieses Ehrenamt übernehmen.

Interesse bekunden: Melden Sie sich unverbindlich 
bei uns im Gemeindebüro oder direkt bei Pfarrerin 
Bremicker.

Bezirk festlegen: Sie suchen sich einen Straßenab-
schnitt in Altenessen oder Karnap aus, der gut für Sie 
passt.

Austragen und Freude schenken: Nach erscheinen 
einer neuen Ausgabe (Jeweils am Ende der Monate 
Februar, Mai, August, November) erhalten Sie eine Lis-
te der Haushalte im von Ihnen gewählten Bereich und 
holen die benötigen Exemplare im Gemeindehaus ab. 

Einmal im Jahr veranstalten wir ein geselliges Treffen 
aller Gemeindebrief-Verteiler zum Erfahrungsaus-
tausch und um einfach mal persönlich „Danke“ zu 
sagen.

Wir freuen uns riesig über jede einzelne 
helfende Hand, die unser Team verstärkt!

Machen Sie mit!

Werden Sie Teil der engagierten Gruppe, die unsere 
Kirchengemeinde lebendig hält!

Bitte melden Sie sich bei Pfarrerin Anne Bremicker, 
Tel. 0201 38 05 25, anne.bremicker@ekir.de oder 
Pfarrerin Ellen Kiener, Tel. 0201 31 999 106, ellen.
kiener@ekir.de)

Wir suchen Gemeindebrief-Verteiler*innen!
Ein Ehrenamt, das einfach guttut
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# Gemeindeleben vor Ort

Geboren wurde ich in Dorsten, 
und mein Weg hat mich nach vielen 
Jahren in Essen nach Moers geführt, 
wo ich nun seit drei Jahren lebe.

In den vergangenen Jahren war 
ich unter anderem in der Berufs- 
förderung und Schulsozialarbeit tä-
tig, zuletzt in der Jugendförderung. 

In meiner Freizeit engagiere ich 
mich seit 2019 ehrenamtlich in der 
Trauer- und Hospizarbeit.

Diese Tätigkeit liegt mir sehr am 
Herzen, besonders durch die vielen 
unterschiedlichen Begegnungen 
und Lebensgeschichten, die sie mit 
sich bringt.

Auch wenn ich inzwischen in Moers 
lebe, hat Essen weiterhin einen 

großen Platz in meinem Herzen, 
umso mehr freue ich mich, nun wie-
der hier arbeiten zu dürfen.

Ich bin gespannt auf meine neuen 
Aufgaben im Zentrum 60plus 
Hövelstraße und freue mich auf 
viele Begegnungen mit den Men-
schen hier vor Ort.

Herzliche Grüße 
Dana Lammers

Zentrum 60plus Hövelstraße …
ich bin dabei!

Mein Name ist Dana Lammers, ich bin 37 Jahre alt und seit Mitte 
Oktober Teil des Teams im Zentrum 60plus Hövelstraße.

Endlich mal in Ruhe und mit Zeit kreativ tätig sein. Das haben wir auch in diesem Jahr am 3. Oktober gemacht. 
15 Personen trafen sich und haben den ganzen Tag über gewerkelt, gebastelt und genäht: Gießen mit Kera-
min, Mobiles mit Perlen und Naturmaterialien, Ketten aus Knöpfen, „Das kleine Wir“ Nähen, Kostüme Nähen 
Traumfänger, Windspiele, Häkelanhänger, Geduldspiel aus Holz, Weihnachtsbaumspitzen als Gartendeko.  
Während des Werkens wurden viele Gespräche geführt, gemeinsam gefachsimpelt, sich gegenseitig geholfen 
und zwischendurch gabs zur Stärkung selbstgebackenen Kuchen. Ein gelungener, entspannter Tag mit tollen 
Ergebnissen. Ein solches Projekt werden wir sicherlich auch im kommenden Jahr wiederholen. 

Anne Bremicker

Kreativer 3. Oktober – Ein Rückblick
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Ende August trat der Madrigalchor in unserem 
Restaurant auf. Bewohner, Besucher und Mitarbeiter 
ließen sich von den harmonischen Stimmen verzau-
bern und genossen einen musikalischen Nachmittag, 
der noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Anfang September ging es zur Philharmonie. Die 
Bewohner waren begeistert vom Konzert in der 
Philharmonie – ein Abend voller Gänsehautmomente, 
der sichtlich für viel Freude sorgte. 

Auch unsere diesjährigen Herbstfeste standen ganz 
im Zeichen der Musik. Die dreiköpfige Live-Band ver-
wandelte unser Restaurant kurzerhand in einen stim-
mungsvollen Partysaal. Es wurde begeistert mitgesun-
gen, getanzt und gelacht – ein Fest für alle Sinne!

Ende eines jeden Monates lassen wir den Monat mit 
einem gemütlichen Dämmerschoppen ausklingen. 
Bewohner aus den Altenwohnungen sind dazu eben-
falls stets eingeladen.

Dabei werden viele lustige Geschichten und Anekdo-
ten erzählt, Lieder mitgesungen und sogar manchmal 
getanzt. 

Ein fester Bestandteil unseres Jahreskalenders ist 
auch das Betriebsfest im Gemeindehaus der Evange- 
lischen Kirchengemeinde Altenessen-Karnap. Hier 
feierten wir wieder mit unserer Mannschaft in ge-
mütlicher Runde. Es ist eine wunderbare Gelegenheit, 
außerhalb des Arbeitsalltags gemeinsam zu lachen, 
sich auszutauschen und das Miteinander zu stärken.

Ein herzliches Dankeschön auch an die Ev. Kirchen- 
gemeinde, dass wir die Räumlichkeiten für die Mitar-
beiterfeste nutzen dürfen.

Zu unserem Adventbasar 

laden wir herzlich am 

28.11.2025 ab 14.00 Uhr ein.

 Ankündigung:
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# Gemeindeleben vor Ort

Unsere Gemeinde Altenessen-Karnap ist mit der Ev. 
Thomasgemeinde in Stoppenberg, der Ev. Kirchenge-
meinde Katernberg sowie der Ev. Kirchengemeinde 
Schonnebeck im Gespräch, um sich gemeinsam wei-
terzuentwickeln.

Dieser Prozess wurde im Juni 2023 auf der Kreissyno-
de beschlossen und in die Gemeinden getragen. 

Die vier evangelischen Gemeinden im Essener Norden 
schreiten weiter voran auf dem Weg zu einer Fusion. 
Mit Delegierten aus den vier Presbyterien wurde unter 
der Leitung von Pfr. Dirk Matuschek eine Steuerungs-
gruppe gebildet, die den weiteren Prozess lenkt.

Das Presbyterium der Gemeinde Altenessen-Karnap 
wird dabei von Presbyterin Annette Raatz, Presbyter 
Horst Westerholt und Pfarrer Dirk Matuschek vertreten. 
Herr Stoll, ein in kirchlichen Prozessen erfahrener exter-
ner Berater, begleitet uns auf dem gemeinsamen Weg.

Auf Kirchenkreisebene wurde nach der letzten Son-
dersynode im März ein Unterstützungs-Team und ein 
Prozessforum eingerichtet, das zunächst bis Juni 2026 
die weitere Entwicklung in den Gestaltungsräumen im 
Blick behalten soll.

Dabei handelt es sich um ein gestaltungsraumüber-
greifendes Informations- und Austauschgremium. Jede 
Steuerungsgruppe hat aus seiner Mitte ein Mitglied in 
das Prozessforum entsandt; unseren Gestaltungsraum 
Nord vertritt Pfr. Dirk Matuschek.

WIE GEHT ES NUN KONKRET WEITER?

Es sollen verschiedene Arbeitsgruppen gebildet wer-
den, die die zukünftige Gemeindearbeit unter be-
stimmten Themen bzw. Aufgabenbereichen planen.

Als Erstes werden die Arbeitsgruppen Finanzen, Immo-
bilien und Personal ihre Arbeit aufnehmen, da sie die 
Grundlage für die anderen Arbeitsgruppen erarbeiten.

Es wird danach geschaut, welche Ressourcen und 
Möglichkeiten uns im Hinblick auf eine fusionierte 
Gemeinde zur Verfügung stehen.

Z.B: Wie sieht die derzeitige Finanzlage der vier Ge-
meinden im Essener Norden aus? Wo gibt es beste-
hende Verbindlichkeiten, Vermögenswerte, aber auch 
Engpässe? Mit welchem Personalbestand können 
wir in den nächsten Jahren rechnen? Wer tritt wann 
in den Ruhestand ein, welchen Personalbedarf ha-
ben wir in einigen Jahren? Über welche Immobilien 
verfügen die einzelnen Gemeinden und in welchem 
Zustand befinden sie sich? Was kostet der Unterhalt 
der Gebäude, wo stehen größere Sanierungsmaßnah-
men, Umbauten, etc. an? Welche Gebäude können 
vielleicht auf lange Sicht nicht mehr erhalten werden 
oder sollen einer anderen Nutzung zugeführt werden?

Mit all diesen Fragen beschäftigen sich die drei Ar-
beitsgruppen bis Ende 2025. Sie verschaffen sich, 
auch mit Hilfe der Verwaltung des Kirchenkreises, 
zunächst eine Übersicht über die derzeitige Lage.

Gemeindeentwicklung im Gestaltungsraum-Nord
Auf dem Weg in eine neue Gemeinde
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Dabei gilt es Chancen und Möglichkeiten, aber auch 
Probleme und Herausforderungen für die Zukunft 
zu erfassen. Mit den Ergebnissen können dann die 
nächsten Arbeitsgruppen weiterarbeiten.

Die vier Gemeinden im Essener Norden gehen den 
Weg in eine gemeinsame Zukunft weiter zuversicht-
lich an, auch wenn es im weiteren Verlauf sicher an 
einigen Stellen noch ruckeln wird. Aber ein guter 
Anfang ist gemacht, die Steuerungsgruppe arbeitet 
vertrauensvoll und konstruktiv miteinander. Nun wird 
es neben der Gremienarbeit auch darum gehen, sich 

im Gestaltungsraum besser kennenzulernen und sich 
über gemeinsame Projekte, wie z.B. Kirchenmusik und 
Gottesdienste, weiter zu vernetzen.

Das Presbyterium Altenessen-Karnap hat folgende 
Personen in die Arbeitsgruppen entsandt:

Finanzen: Ulrike Bauza, Dr. Jörg Blotevogel-Baltronat
Immobilien: Horst Westerholt, Ulrich Abel
Personal: Ulrike Bauza und Dirk Matuschek 
(in Stellvertretung Annette Raatz)
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# Gemeindeleben vor Ort

Rückblick auf KiBiWo, KU-Freizeit 
und Seminarfahrt 2025

Im März lud die größte Schatzsucherin der Welt, Ella Gold-
zahn, alle Kids der beiden evangelischen Kitas „Momo“ und 
„Vogelnest“ zu einem besonderen Abenteuer ein. Es galt 
den allergrößten Schatz der Welt zu suchen.

Wer nun an Gold und Edelsteine denkt, liegt leider falsch. 
Über die gesamte fünftätige Kinderbibelwoche hinweg 
konnten etwa 60 Kita-Kids im Paul-Humburg-Gemeinde-
haus täglich in modernen und live-gespielten Schauspielstü-
cken und themenbezogenen Workshops erfahren, was es 
heißt, in der facettenreichen Freundschaft mit Gott einem 
bedeutenden Schatz zu finden, den man wirklich nicht mehr 
verlieren kann.

Zwar haben Ella Goldzahn und Petrus durch zwei anonyme 
Diebe leider im Abschlussgottesdienst doch noch schmerz-
haft erfahren müssen, wie plötzlich materieller Reichtum 
wieder verschwinden kann, aber für alle Kita-Kids bleibt die 
Schatzsuche der KiBiWo sicher ein nachhaltiges Erlebnis, 
wie es die KiBiWo selber bereits seit über 25 Jahren immer 
war. Wir freuen uns darauf, wenn es nächstes Jahr mit dem 
Actorteam und den Kita-Teams weitergeht. 

Die Konfirmandenfreizeiten können auch auf eine ähnlich 
lange Tradition zurückblicken. Allerdings wurde die derzei-
tige Konfirmandengruppe im September erst zum zweiten 
Mal von der im Wald alleinstehenden Epscheider Mühle in 
Breckerfeld empfangen.

Die erste Herausforderung der Konfirmanden bestand 
darin, im Deal gegen das KU-Team zu bestehen und die 
eigenen Gruppenfähigkeiten unter Beweis zu stellen. Die 
beiden darauffolgenden Tage boten den Jugendlichen an-
hand der Perlen des Glaubens die Gelegenheit, den eigenen 
Glauben zu entdecken und zu hinterfragen, um letztendlich 
eine eigene Glaubensperle im Großformat zu kreieren und 
einander im Hausgottesdienst vorzustellen.

Leider musste die geplante Nachtwanderung wetterbedingt 
ausfallen, was allerdings die Werwölfe von Düsterwald 
auf den Plan rief, die sich in der Epscheider Mühle für eine 
Nacht einquartierten. Kein Wunder, denn mit unserer Kö-
chin Anika waren wir kulinarisch bestens versorgt. Nicht nur 
für die Konfirmanden, sondern auch für das KU-Team, war 
das Wochenende ein entspanntes Gruppenerlebnis. 
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Im August haben wir 12 neue Kinder mit ihren Familien be-
grüßt. Mittlerweile sind alle Kinder eingewöhnt und erkun-
den die Kita.

Wir freuen uns das wir an dem Projekt der Philharmonie 
„Musik kommt um die Ecke“ teilnehmen und zum zweiten 
Mal eine spannende Zeit hatten. Diesmal ging es um den 
Herbst und die Kinder haben erfahren was ein Akkordeon 
und eine Oboe für vielfältige Töne machen. 

Auch diesmal gab es ein wunderschönes Abschlusskonzert 
für die Kinder mit ihren Familien. 

Ende September haben die Kita Bunte Welt und die Kita 
Abenteuerland einen gemeinsamen Familiengottesdienst 
gefeiert. Die biblische Geschichte „Fünf Brote und zwei 
Fische“ waren das Thema zum Erntedankfest.

Die Kinder haben überlegt, wofür Sie alles „Danke“ sagen 
können und alles in einem Bollerwagen gesammelt. Nach 
dem Gottesdienst fand ein gemeinsames Frühstück im Ge-
meindehaus statt.

Auch den Weihnachtsgottesdienst werden beide Kitas wie-
der zusammen feiern.

In der Ev. Kindertagestätte und 
Familienzentrum Abenteuerland
ist wie immer viel los!

Bei der dreitätigen Seminarfahrt der „Donnerstagsrunde“ 
in die Akademie Klausenhof im Oktober stand ein anderes 
Glaubensthema im Mittelpunkt, nämlich das Verhältnis von 
ev. Kirche und Demokratie.

Dabei war die Erkenntnis leitend, wie wechselhaft einerseits 
sich das Verhältnis zwischen ev. Kirche und Demokratie in 
der Vergangenheit gestaltete und wie andererseits heute 
viele theologische Gründe dafür bestehen, dass sich ev. Kir-
che nicht zuletzt aufgrund des christlichen Menschenbildes 
konstruktiv zu unserer Demokratie in Beziehung setzt.

Natürlich stand auch die Rolle, die Verantwortung und 
die Aufgaben von uns Christen und Christinnen in der De-
mokratie im Mittelpunkt vieler Diskussionen.

Bei einem so intensiven Thema mussten die rauchenden 
Köpfe natürlich abendlich im Heidekeller mit so manchem 
Getränk in geselliger Runde abgekühlt werden.

Ein Tagesausflug nach Bocholt und ein Kreativangebot run-
deten die Seminarfahrt ab.

An dieser Stelle möchte ich allen Teams für ihr 
Engagement von Herzen danken, denn nur mit eurem 
Einsatz und mit eurer Kreativität sind solche Projekte, 

Veranstaltungen und Fahrten überhaupt zu organisieren 
und zu verwirklichen. 

Pfarrer Dirk Matuschek
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# Gemeindeleben vor Ort

Liebe Gemeinde, 
nachdem die Bunte Welt durch einen 
Außen- und Innenanstrich sowie 
durch neue Böden ja bereits rundum 
verschönert wurde, haben wir nun im 
Personalraum einen neuen Tisch und 
neue Stühle bekommen.

Der Raum dient für Gespräche jeglicher 
Art, als Pausenraum für die Mitarbeiten-
den und für Besprechungen des Teams, 
mit Eltern und Kooperationspartnern.

Das alte Mobiliar war in die Tage 
gekommen, teilweise defekt und nicht 
mehr sehr ansehnlich.

Nun können alle gemütlich um einen 
modernen Tisch sitzen, der sich leicht 
vergrößern oder verkleinern lässt. 

Wir danken Möbel Hensel 
für die kompetente Beratung und 

Unterstützung.

Neue Möbel für die Bunte Welt.
Der Personalraum ist nun richtig gemütlich

Liebe Gemeinde, 
Ende September besuchte uns Herr Peters vom Fußball-
college in der Kita, um mit den jetzigen und zukünftigen 
Schulanfängern auf Fußballsafari zu gehen. 

Es war eine Anschlussaktion zur Auftaktveranstaltung an 
der Adolf-Reichwein-Schule vom 24.09.2025 zum Thema: 
Mit dem Ball bleibst du fit: Mach mit! Gefördert wurde 
dieses Projekt vom Jugendamt der Stadt Essen. Wir danken 
ganz herzlich dafür!

Einen Vormittag lang konnten die Kinder so bei uns vor Ort 
mit Herrn Peters viele Spiele rund um den Fußball auspro-
bieren. Jedes Kind hatte einen eigenen Ball zur Verfügung 
und Herr Peters hatte darüber hinaus noch weiteres Equip-
ment mitgebracht.

Zum Abschluss bekam jeder Teilnehmende eine Fußballsa-
fari-Urkunde als nun echter „Fußball-Löwe“. Die Kinder 
hatten einen tollen, bewegten Vormittag. 

Fußballsafari in der Bunten Welt
Das Fußballcollege zu Gast

Liebe Gemeinde, 
die Bunte Welt öffnet am 29.11.2025 von 11.00 bis 13.00 
Uhr die Türen für interessierte Familien, die sich unser Ev. 
Familienzentrum Bunte Welt einmal ansehen möchten. –

Frau Kuhn und Herr Janocha stehen für Ihre Fragen gerne 
zur Verfügung. – Auch Anmeldungen für das kommende 
Kitajahr sind an diesem Tag möglich. – Für das leibliche 
Wohl wird ebenfalls gesorgt sein.

Tag der offenen Tür
Die Bunte Welt lädt ein
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Frauenhilfe Heide
1. Mittwoch im Monat:
3.12.25, 18.12.25 (Do.!) gemeinsame 
Weihnachtsfeier mit der Frauenhilfe 
Mitte Carl, 7.1.26 , 4.2.26
jeweils von 15.00 – 16.30 Uhr
Ltg. Frau Abel, Tel. 34 02 75

Frauenhilfe Mitte-Carl
jeweils donnerstags von 15.00 – 16.30
Uhr, 4.12.25, 18.12.25 Weihnachtsfei-
er, 15.1., 29.1., 12.2., 26.2. 26 Vorbe-
reitung Weltgebetstag
Ltg. Frau Pfeiffer, Tel. 34 26 47

Seniorentreff 
di. 14.00 – 17.00 Uhr
Ltg. Frau Kasthönig, Tel. 34 25 11
Fahrdienst wie abgesprochen 

Frauenforum
Do., 4.12.25 kein Frauenforum, 8.1.26,  
19.00 Uhr offener Gesprächskreis, 
5.2.26, Ausflug zum Parkleuchten in der 
GRUGA, Uhrzeit und Treffpunkt werden 
noch bekannt gegeben!
Infos: Abel, Tel. 34 02 75, Kühn, 
Tel. 35 56 01 www.kieno.ekir.de/inhalt/
altenessener-frauenforum

Männerstammtisch
2. Do im Monat – NGZ, 19.00 – 21.30 
Uhr – 11.12.25, 19.00 Uhr Zunftstube, 
8.1.26, 19.00 Uhr Zunftstube, 12.2.26, 
19.00 Uhr, Thema, Gemeindehaus 
Mallinckrodtplatz
Info: Pfr. Pieter Roggeband, 
Tel. 36 02 65 21

Bibelkreis
do. 17.00 – 19.00 Uhr, EGAK 
4.12.25 und 22.1., 26.2.26
Info: Pfr. Pieter Roggeband, 
Tel. 36 02 65 21

Diakoniestation (Pflege-Beratung) 
do. 10.00 – 12.00 Uhr

Diakoniewerk Essen (Beratung für 
Schwangerschaft, Familie und Sexualität)
mi. 8.20 – 12.30 Uhr 
(auch in den Schulferien!)
Frau Wessels, Tel. 23 45 67 
Wichtig: Telefonische Voranmeldung!

Erwachsenenbildung
Französisch (bei Interesse)
für Anfänger mi. 11.00 Uhr
für Fortgeschrittene di. 11.00 Uhr
Info: Anthony Allport, Tel. 35 48 82

Englischkurse
Frau von Przewoski, Tel. 36 92 73

Spanischkurs (bei Interesse)
Info: Frau Alvarez, Tel. 67 24 74

Flötenensemble Notengestöber
mi. 19.00 – 21.00 Uhr
Ltg.: Frau Baltronat, Tel. 34 54 76

Posaunenchor 
GZ Mitte, Katernberger Markt 4
45327 Essen

mo. 19.15 – 21.00 Uhr
Ltg.: Frank Fuchs, Tel. 0171-829 24 25

Yoga-Kurse (Zeche Carl)
mi. 9.30 – 11.00 und 11.15 – 12.45 Uhr
Info: Fr. Schulte, Tel. 2 66 28 51

Theatergruppe Lampenfieber
mo. 19.00 Uhr # Interessierte
sind willkommen! 
Info: Frau Bruhnke, Tel. 34 31 11

Offene Alte Kirche
jeden Mi. 17.00 – 19.00 Uhr
Ltg. Pfrin. Ellen Kiener, Tel. 31 999 106

Stöberstübchen "Suchen & Finden"  
Secondhandmode für alle
2. Mittwoch im Monat: 3.12.25, 14.1. 
und 11.2.26, jeweils von 10.00 – 11.00 
Uhr im NGZ, bei Bedarf etwas länger.
4. Mittwoch im Monat: 17.12.25, 28.1. 
und 25.2.26, jeweils von 14.00 – 15.00 
Uhr im NGZ, bei Bedarf etwas länger.
Einzeltermine und Info: Tel. 31 999 106
Evtl. Änderungen s. Homepage/Aushang

Jugendhaus „JuAN“ 
Mallinckrodtplatz 1
Ltg. Beate Braun, Tel. 8 33 36 20

Montag: geschlossen  
Dienstag bis Freitag: 14.00 – 20.00 Uhr 
Für alle Kinder und Jugendliche ab der 
1. Klasse

Grundschüler müssen um 18 Uhr gehen!
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# Regelmäßige Treffs / Gemeindezentrum Karnap, Hattramstraße 29-33 

Kirchenkaffee
an jedem Sonntag 
nach dem Gottesdienst

Kindergarten-Gottesdienst 
Fr., 5.12.25, 9.1. und 6.2.26, 9.00 Uhr

Schulgottesdienst (2.Schuljahr)
Fr., 5.12.25, 9.1. und 6.2.26, 11.10 Uhr  

Schulgottesdienst (3.Schuljahr)
Fr., 5.12.25, 9.1. und 6.2.26, 12.00 Uhr 

Liederschatzkiste für 
Kindergartenkinder
mo. 17.00 – 18.00 Uhr

Instrumentalkreis
mo. 18.00 – 19.00 Uhr

Kirchenchor
mo. 19.00 – 20.30 Uhr 

Kinderchor für Grundschulkinder
do. 17.45 – 18.45 Uhr 
in der Kirche

Basteltreff 
Mi. 3.12.25, 7.1. und 4.2.26
19.00 Uhr

Nähtreff
Mi. 10.12.25, 14.1., 28.1., 11.2. und 
25.2.26, 19.00 – 21.30 Uhr  
Info bei A. Bremicker, Tel. 38 05 25

Treffpunkt Karnap
Termin siehe Aushang! 

Jugendtreff „CARIBAR“
ab dem 5. Schuljahr
mi. 16.30 – 18.00 Uhr 
ab dem 9. Schuljahr
do. 18.00 – 20.00 Uhr
ab dem 2. Schuljahr
fr. 16.30 – 18.00 Uhr
Gemeindezentrum I

Jugendtreff
Für Jugendliche ab 20! 
Nach Absprache!

Park-AG
Sa. ab 11.00 Uhr nach Absprache 
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Familienzentrum Vogelnest
Palmbuschweg 156

Café Nestgeflüster
mi. 9.30 – 11.30 Uhr, Café für Familien 
mit Kindern im ersten Lebensjahr 
Ltg.: Catrin Tanschek, Tel. 35 85 25

Spielgruppen für Eltern mit Kindern
mo. und di. jeweils von 9.30 – 11.30 
Uhr # von 1 – 3 Jahren 
Ltg.: Catrin Tanschek, Tel. 35 85 25

Kleiderbörse
mo. von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr  
und nach Terminvereinbarung.
Infos und Informationen direkt im 
Familienzentrum unter Tel. 35 852 5

Paul Humburg 
Gemeindehaus
Hövelstraße 71

Frauenhilfe
Mi. 3.12.25, 17.12.25, 14.01.26, 
28.01.26, 11.02.26, 25.02.26, 
15.00 – 16.30 Uhr 
Ltg.: Elli Eichler, Tel. 35 85 76, 
Frau Thom, Tel. 35 48 74

Donnerstagsrunde
Do. 11.12.25, 15.1.26, 12.2.26, 
19.30 – 21.30 Uhr
Ltg: Pfr. Matuschek, Tel. 0175 / 4508 522

Gottesdienst: kongolesische Gemeinde 
so. 13.00 Uhr
Ltg.: Zur Zeit nicht besetzt!

Handarbeitskreis
Jeder erste und dritte Donnerstag im 
Monat von 18.00 – 21.00 Uhr
Ltg.: Frau Balzer, Tel. 32 61 66

Ü40-Gruppe – Bitte aktuelle Termine 
unter der angegebenen Tel. erfragen, 
Ltg.: Martin Roth, Tel. 83 54 775

Il canto del mondo
Do. 10.00 – 10.30 Uhr Kita Momo
Generationsübergreifendes Singen 
neuer und alter Kinderlieder
Infos: Frau Pfeiffer, Tel. 34 26 47

LUST AUF BEWEGUNG? 
TANZEN FÜR PAARE
1 x monatlich 
Infos: Siegfried Schmidt 
E-Mail: schmisi@ish.de 
oder Tel. 0201 / 356730

Zentrum 60+ 
Siehe Seiten 26 und 27 und unter 
www.zentrum60plus-essen-nord.de

Jugendhaus >>EXIL<< 
Wir machen Jugendarbeit

Infos: www.mein-jugendhaus-exil.de

Montag	 8 bis 21 Jahre – 15 – 21 Uhr 
Dienstag	 8 bis 21 Jahre – 15 – 21 Uhr 
Mittwoch	 8 bis 21 Jahre – 15 – 21 Uhr 
Donnerstag	 8 bis 21 Jahre – 15 – 21 Uhr
Freitag	 für ehrenamtl. – 16 – 21 Uhr 
	 Mitarbeitende

Finde MEIN EXIL auf: 
YouTube / Instagram / Facebook



G
ot

te
sd

ie
ns

tp
la

n 
# 

D
ez

em
be

r 
20

25
 –

 F
eb

ru
ar

 2
02

6

  
Ev

. K
irc

he
 K

ar
na

p 
H

at
tr

am
st

ra
ße

 3
1

A
lte

 K
irc

he
 A

lte
ne

ss
en

 
A

lte
ne

ss
en

er
 S

tr.
 4

23
Pa

ul
 H

um
bu

rg
 G

em
ei

nd
eh

au
s 

H
öv

el
st

r. 
71

So
nn

ta
g 

2.
 A

dv
en

t 
7.

12
.2

02
5

15
.3

0 
U

hr
, B

re
m

ic
ke

r 
A

us
se

nd
un

g 
Fr

ie
de

ns
lic

ht
 a

us
 

B
et

hl
eh

em

11
.0

0 
U

hr
, R

og
ge

ba
nd

 
2.

 A
dv

en
t

11
.0

0 
U

hr
, M

at
us

ch
ek

 
Fa

m
ili

en
go

tt
es

di
en

st

So
nn

ta
g

3.
 A

dv
en

t 
14

.1
2.

20
25

--
--

--
--

--
-

11
.0

0 
U

hr
, B

lo
te

vo
ge

l-
B

al
tr

on
at

 
Fl

öt
en

go
tt

es
di

en
st

 1
7.

00
 U

hr
, R

og
ge

ba
nd

 
Ei

ne
 R

un
de

 G
ot

te
sd

ie
ns

t

So
nn

ta
g

4.
 A

dv
en

t 
21

.1
2.

20
25

11
.0

0 
U

hr
, B

re
m

ic
ke

r 
Si

ng
eg

ot
te

sd
ie

ns
t

--
--

--
--

--
-

--
--

--
--

--
-

M
it

tw
oc

h 
H

ei
lig

ab
en

d 
24

.1
2.

20
25

16
.0

0 
U

hr
, B

re
m

ic
ke

r 
Fa

m
ili

en
go

tt
es

di
en

st
 

m
it

 K
ri

pp
en

sp
ie

l 
18

.0
0 

U
hr

, B
re

m
ic

ke
r

15
.0

0 
U

hr
, R

og
ge

ba
nd

 
Fa

m
ili

en
go

tt
es

di
en

st
 

m
it

 K
ri

pp
en

sp
ie

l 
17

.0
0 

un
d 

23
.0

0 
U

hr
, K

ie
ne

r

15
.3

0 
U

hr
, M

at
us

ch
ek

 
Fa

m
ili

en
go

tt
es

di
en

st
 

m
it

 K
ri

pp
en

sp
ie

l 
17

.0
0 

U
hr

, M
at

us
ch

ek

D
on

ne
rs

ta
g 

1.
 W

ei
hn

ac
ht

st
ag

 
25

.1
2.

20
25

--
--

--
--

--
-

11
.0

0 
U

hr
,  

Ei
nl

ad
un

g 
in

 d
ie

 T
ho

m
as

ki
rc

he
 in

 
St

op
pe

nb
er

g

--
--

--
--

--
-

Fr
ei

ta
g 

2.
 W

ei
hn

ac
ht

st
ag

 
26

.1
2.

20
25

--
--

--
--

--
-

11
.0

0 
U

hr
, R

og
ge

ba
nd

 u
nd

 S
to

lt
e

--
--

--
--

--
-

So
nn

ta
g 

28
.1

2.
20

25
11

.0
0 

U
hr

, K
ie

ne
r

--
--

--
--

--
-

--
--

--
--

--
-

M
it

tw
oc

h 
Si

lv
es

te
r 

31
.1

2.
20

25

18
.0

0 
U

hr
, B

re
m

ic
ke

r 
A

be
nd

m
ah

l
16

.0
0 

U
hr

, K
ie

ne
r

--
--

--
--

--
-

D
on

ne
rs

ta
g 

N
eu

ja
hr

 
1.

1.
20

26

--
--

--
--

--
-

--
--

--
--

--
-

11
.0

0 
U

hr
, M

at
us

ch
ek

 
N

eu
ja

hr
se

m
pf

an
g

So
nn

ta
g 

4.
1.

20
26

--
--

--
--

--
-

--
--

--
--

--
-

11
.0

0 
U

hr
, B

re
m

ic
ke

r

So
nn

ta
g 

11
.1

.2
02

6
--

--
--

--
--

-
11

.0
0 

U
hr

, K
ie

ne
r 

m
it

 K
it

av
er

ba
nd

--
--

--
--

--
-

So
nn

ta
g 

18
.1

.2
02

6
11

.0
0 

U
hr

, M
at

us
ch

ek
--

--
--

--
--

-
11

.0
0 

U
hr

, R
og

ge
ba

nd

So
nn

ta
g 

25
.1

.2
02

6
19

.0
0 

U
hr

, B
re

m
ic

ke
r 

Ta
iz

eg
eb

et
11

.0
0 

U
hr

, R
og

ge
ba

nd
--

--
--

--
--

- 

So
nn

ta
g 

1.
2.

20
26

11
.0

0 
U

hr
, B

re
m

ic
ke

r 
A

be
nd

m
ah

l
--

--
--

--
--

-
11

.0
0 

U
hr

, M
at

us
ch

ek
 

Fa
m

ili
en

go
tt

es
di

en
st

So
nn

ta
g 

8.
2.

20
26

--
--

--
--

--
-

11
.0

0 
U

hr
, K

ie
ne

r 
un

d 
Te

am
 

D
ia

ko
ni

eg
ot

te
sd

ie
ns

t
--

--
--

--
--

-

So
nn

ta
g 

15
.2

.2
02

6
11

.0
0 

U
hr

, K
ie

ne
r

--
--

--
--

--
-

11
.0

0 
U

hr
, M

at
us

ch
ek

 
Fa

m
ili

en
go

tt
es

di
en

st

So
nn

ta
g 

22
.2

.2
02

6
--

--
--

--
--

-
11

.0
0 

U
hr

, R
og

ge
ba

nd
--

--
--

--
--

-



  
Ev

. K
irc

he
 K

ar
na

p 
H

at
tr

am
st

ra
ße

 3
1

A
lte

 K
irc

he
 A

lte
ne

ss
en

 
A

lte
ne

ss
en

er
 S

tr.
 4

23
Pa

ul
 H

um
bu

rg
 G

em
ei

nd
eh

au
s 

H
öv

el
st

r. 
71

So
nn

ta
g 

2.
 A

dv
en

t 
7.

12
.2

02
5

15
.3

0 
U

hr
, B

re
m

ic
ke

r 
A

us
se

nd
un

g 
Fr

ie
de

ns
lic

ht
 a

us
 

B
et

hl
eh

em

11
.0

0 
U

hr
, R

og
ge

ba
nd

 
2.

 A
dv

en
t

11
.0

0 
U

hr
, M

at
us

ch
ek

 
Fa

m
ili

en
go

tt
es

di
en

st

So
nn

ta
g

3.
 A

dv
en

t 
14

.1
2.

20
25

--
--

--
--

--
-

11
.0

0 
U

hr
, B

lo
te

vo
ge

l-
B

al
tr

on
at

 
Fl

öt
en

go
tt

es
di

en
st

 1
7.

00
 U

hr
, R

og
ge

ba
nd

 
Ei

ne
 R

un
de

 G
ot

te
sd

ie
ns

t

So
nn

ta
g

4.
 A

dv
en

t 
21

.1
2.

20
25

11
.0

0 
U

hr
, B

re
m

ic
ke

r 
Si

ng
eg

ot
te

sd
ie

ns
t

--
--

--
--

--
-

--
--

--
--

--
-

M
it

tw
oc

h 
H

ei
lig

ab
en

d 
24

.1
2.

20
25

16
.0

0 
U

hr
, B

re
m

ic
ke

r 
Fa

m
ili

en
go

tt
es

di
en

st
 

m
it

 K
ri

pp
en

sp
ie

l 
18

.0
0 

U
hr

, B
re

m
ic

ke
r

15
.0

0 
U

hr
, R

og
ge

ba
nd

 
Fa

m
ili

en
go

tt
es

di
en

st
 

m
it

 K
ri

pp
en

sp
ie

l 
17

.0
0 

un
d 

23
.0

0 
U

hr
, K

ie
ne

r

15
.3

0 
U

hr
, M

at
us

ch
ek

 
Fa

m
ili

en
go

tt
es

di
en

st
 

m
it

 K
ri

pp
en

sp
ie

l 
17

.0
0 

U
hr

, M
at

us
ch

ek

D
on

ne
rs

ta
g 

1.
 W

ei
hn

ac
ht

st
ag

 
25

.1
2.

20
25

--
--

--
--

--
-

11
.0

0 
U

hr
,  

Ei
nl

ad
un

g 
in

 d
ie

 T
ho

m
as

ki
rc

he
 in

 
St

op
pe

nb
er

g

--
--

--
--

--
-

Fr
ei

ta
g 

2.
 W

ei
hn

ac
ht

st
ag

 
26

.1
2.

20
25

--
--

--
--

--
-

11
.0

0 
U

hr
, R

og
ge

ba
nd

 u
nd

 S
to

lt
e

--
--

--
--

--
-

So
nn

ta
g 

28
.1

2.
20

25
11

.0
0 

U
hr

, K
ie

ne
r

--
--

--
--

--
-

--
--

--
--

--
-

M
it

tw
oc

h 
Si

lv
es

te
r 

31
.1

2.
20

25

18
.0

0 
U

hr
, B

re
m

ic
ke

r 
A

be
nd

m
ah

l
16

.0
0 

U
hr

, K
ie

ne
r

--
--

--
--

--
-

D
on

ne
rs

ta
g 

N
eu

ja
hr

 
1.

1.
20

26

--
--

--
--

--
-

--
--

--
--

--
-

11
.0

0 
U

hr
, M

at
us

ch
ek

 
N

eu
ja

hr
se

m
pf

an
g

So
nn

ta
g 

4.
1.

20
26

--
--

--
--

--
-

--
--

--
--

--
-

11
.0

0 
U

hr
, B

re
m

ic
ke

r

So
nn

ta
g 

11
.1

.2
02

6
--

--
--

--
--

-
11

.0
0 

U
hr

, K
ie

ne
r 

m
it

 K
it

av
er

ba
nd

--
--

--
--

--
-

So
nn

ta
g 

18
.1

.2
02

6
11

.0
0 

U
hr

, M
at

us
ch

ek
--

--
--

--
--

-
11

.0
0 

U
hr

, R
og

ge
ba

nd

So
nn

ta
g 

25
.1

.2
02

6
19

.0
0 

U
hr

, B
re

m
ic

ke
r 

Ta
iz

eg
eb

et
11

.0
0 

U
hr

, R
og

ge
ba

nd
--

--
--

--
--

- 

So
nn

ta
g 

1.
2.

20
26

11
.0

0 
U

hr
, B

re
m

ic
ke

r 
A

be
nd

m
ah

l
--

--
--

--
--

-
11

.0
0 

U
hr

, M
at

us
ch

ek
 

Fa
m

ili
en

go
tt

es
di

en
st

So
nn

ta
g 

8.
2.

20
26

--
--

--
--

--
-

11
.0

0 
U

hr
, K

ie
ne

r 
un

d 
Te

am
 

D
ia

ko
ni

eg
ot

te
sd

ie
ns

t
--

--
--

--
--

-

So
nn

ta
g 

15
.2

.2
02

6
11

.0
0 

U
hr

, K
ie

ne
r

--
--

--
--

--
-

11
.0

0 
U

hr
, M

at
us

ch
ek

 
Fa

m
ili

en
go

tt
es

di
en

st

So
nn

ta
g 

22
.2

.2
02

6
--

--
--

--
--

-
11

.0
0 

U
hr

, R
og

ge
ba

nd
--

--
--

--
--

-

G
ot

te
sd

ie
ns

te
 in

 d
en

 A
lt

en
ze

nt
re

n 
un

se
re

r 
G

em
ei

nd
e

		


   
   

 E
v.

 A
lte

nz
en

tr
um

 a
m

 E
m

sc
he

rp
ar

k	
St

. M
on

ik
a	

Fr
ie

dr
ic

h-
Eb

er
t-

Se
ni

or
en

ze
nt

ru
m

Sa
. 	

13
.1

2.
20

25
	

16
.0

0 
U

hr
, B

re
m

ic
ke

r 
	

  	
 

Sa
. 	

20
.1

2.
20

25
	

 	
10

.1
5 

U
hr

, B
lo

te
vo

ge
l-

B
al

tr
on

at
	

M
i.	

24
.1

2.
20

25
	

14
.3

0 
U

hr
, B

re
m

ic
ke

r 
		


 1

3.
30

 U
hr

, B
lo

te
vo

ge
l-

B
al

tr
on

at
M

i.	
31

.1
2.

20
25

	
16

.0
0 

U
hr

, B
re

m
ic

ke
r,

 S
ilv

es
te

r	
 	

 
Sa

.	
10

.1
.2

02
6	

16
.0

0 
U

hr
, B

re
m

ic
ke

r 
		


11

.0
0 

U
hr

, B
re

m
ic

ke
r

Sa
.	

24
.1

.2
02

6	
16

.0
0 

U
hr

, K
ie

ne
r,

 T
au

fe
	

10
.1

5 
U

hr
, K

ie
ne

r
Sa

.	
14

.2
.2

02
6	

16
.0

0 
U

hr
, K

ie
ne

r 
		


11

.0
0 

U
hr

, K
ie

ne
r

Sa
.	

28
.2

.2
02

6	
16

.0
0 

U
hr

, B
re

m
ic

ke
r	

10
.1

5 
U

hr
, B

re
m

ic
ke

r

O
rg

el
an

da
ch

te
n 

» 
A

lte
 K

irc
he

 A
lte

ne
ss

en
Fr

. 1
9.

12
.2

02
5 

» 
12

.0
0 

U
hr

, R
og

ge
ba

nd
Fr

. 1
6.

1.
20

26
 »

 1
2.

00
 U

hr
, R

og
ge

ba
nd

 
Fr

. 2
0.

2.
20

26
 »

 1
2.

00
 U

hr
, K

ie
ne

r

Ju
ge

nd
go

tt
es

di
en

st
 »

  E
v.

 K
irc

he
 K

ar
na

p
D

o.
 1

1.
12

.2
5,

 8
.1

., 
22

.1
., 

12
.2

. u
nd

 2
6.

2.
26

 »
 1

9.
00

 U
hr

, B
re

m
ic

ke
r

K
IB

IM
O

 »
 P

au
l H

um
bu

rg
 G

em
ei

nd
eh

au
s

Sa
.  

6.
12

.2
5,

 3
1.

1.
 u

nd
 1

4.
2.

26
 »

 1
0.

00
 U

hr
, M

at
us

ch
ek





Hier könnte 
ihre ANZEIGE 

stehen!!!





23

K
iEN

O
 # K

irche im
 Essener N

orden

Das zeigte sich am Freitagabend während des Stadtteilfests 
in der Alten Kirche Altenessen.

Ähnlich wie beim Gospelkirchentag im letzten Jahr, war 
auch in diesem Jahr die Gospelkirchennacht in der Alten 
Kirche Altenessen mit fast 500 Menschen sehr gut besucht. 
Es gab hinreißende Chorklänge und ein begeistertes Publi-
kum, das jederzeit bereit war mitzugehen.

Den schwungvollen Auftakt machte der Gospelchor 
gospel&more von KMD Stephan Peller mit Pascal Schweren 
am Flügel. Sehr harmonisch, anspruchsvoll und mit großer 
Begeisterung wurden bekannte und unbekannte Gospel-
stücke vorgetragen. Dieser Chor ist eine Klasse für sich. Es 
gibt den hervorragend abgestimmten Gesamtklang, aber 
auch wunderbare Einzelstimmen, die sehr gut zur Geltung 
kamen.

Nach einer kurzen Pause, in der der Weltladen geöffnet 
war und auch Getränke aus fairem Handel und Backwaren 
angeboten wurden, ging es mit den „LokalmatadorInnen“ 
weiter.

Unter Leitung von Lina Wittemeier, der Popkantorin des 
Bistums Essen sang der ökumenische Projektchor Essen-
Nord. Zu den drei Proben des Chores vor dem Auftritt 
luden ein: die Pfarrei Cosmas und Damian, sowie die Evan-
gelischen Kirchengemeinden im Gestaltungsraum Nord. Alle 
Interessierten sind herzlich willkommen. Der Chorleiter des 
Chorus Altenessen, Ingo Scherbaum und der Kirchenmusi-
ker der Evangelischen Kirchengemeinde Altenessen-Karnap 
David Benjamin Holz am Flügel wirkten dabei mit.

Den Abschluss bildeten Band und Sänger von „Säulen der 
Wahrheit“, einer internationalen Gemeinde mit Schlagzeug, 
Bass, E-Gitarre, Flügel und Gesang. Da wurde es gefühlvoll. 
Gerne ließ sich das Publikum mitreißen bei den bekannten 
Stücken wie „Halleluja“ und „Oh happy day“.

Mit einem Gebet für Stadt und Land und der Bitte um Got-
tes Segen wurde der Abend beschlossen. Bestimmt gibt es 
frische „Gospelpower“ für den Essener Norden im nächsten 
Jahr.

Pfarrerin Ellen Kiener

Die „Gospelpower“…
…liebt den Essener Norden und der liebt sie!
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Zentrum 60plus                          # Begegnungsraum für Menschen ab 60 Jahren

Das Zentrum 60plus Hövelstraße in den Räumen des 
Paul Humburg Gemeindehauses lädt Menschen ab 
60 Jahren im Bezirk ein, miteinander ins Gespräch zu 
kommen, eigene Ideen und Initiativen mit Unterstüt-
zung des Zentrums 60plus zu entwickeln und umzu-
setzen. Ebenfalls sind wir Ansprechpartner*innen für 
Fragen rund um das Thema Alter. Sprechen Sie uns an 
– wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen ehrenamtliche Verstärkung 
für folgende Bereiche: 

RepairCafé: Technisch begabte Menschen, 
welche sichere Reparaturen von Elektrogeräten 
vornehmen können und Spaß daran haben, ihr 
Können für andere zur Verfügung zu stellen.

Handarbeitswerkstatt: Sie haben Freude und 
gute Erfahrungen im Umgang mit Stoffen, 

Nähmaschine, Nadeln und…

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, 
sprechen Sie uns an.

RepairCafé: Haben Sie Interesse daran, ihr Wissen im 
Umgang mit Laptop und/oder Smartphone an andere 
weiterzugeben? Dann melden Sie sich gerne bei uns. 
Weitere mögliche Einsatzgebiete finden Sie auf unserer 
Homepage unter dem Reiter „Ehrenamt“.

Leseecke: Im Zentrum steht weiterhin eine Leseecke zur 
Verfügung. Machen Sie es sich gemütlich, Bücher und 
Tageszeitung sind vorhanden.

Kontakt-Box am Paul-Humburg-Gemeindehaus: Die Box 
nimmt Ihre schriftlichen Anregungen entgegen, gerne 
auch den Wunsch, einfach mal angerufen zu werden.

Fahrradtouren „Willst du mit mir fahren?" 
In den Wintermonaten finden wetterabhängig mitt-
wochs Radtouren in unterschiedlicher Länge statt. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie unter: Radtouren-
60plus@gmx.de und im Zentrum 60plus. Eine Karte 
der Radwege in unserem Bezirk mit Erläuterungen 
finden Sie auf unserer Homepage.

Offene Beratung: mittwochs von 10.00 – 12.00 Uhr: 
Beratung rund um die Themen Beziehung, Freizeit, 
Alter, Pflege, Gesundheit …

RepairCafé: jeden 2. Dienstag im Monat von 10.00 
– 13.00 Uhr: Reparaturhilfe im Zentrum 60plus bei 
Haushalts- und Elektrogeräten. Terminvergabe nach 
Voranmeldung.  

Handarbeitswerkstatt: Unterstützung beim 
Nähen, 2x im Monat mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr.

Bewegtes Sitzen: Leichte Bewegungen im Sitzen, 
das macht mit anderen zusammen noch mehr Spaß:
Gruppe 1: dienstags von 13.30 – 14.30 Uhr
Gruppe 2: dienstags von 15.00 – 16.00 Uhr. 
Anmeldung (Warteliste) unter Tel. 0201 84 32 05 45.

Beratung rund um das Thema Rente: Haben Sie Fragen 
zur Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung? Herr 
Detlef Schliffke, Versichertenältester, berät Sie vor Ort im 
Zentrum 60plus. Termine veröffentlichen wir im Monats-
programm.
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Pflegestützpunkt der Stadt Essen:
Jeden 1. Montag im Monat, 9.00 – 12.00 Uhr im Zentrum 
60plus, Hövelstr. 71, kostenlose, trägerunabhängige 
Beratung zu den Themen Pflege, Pflegeversicherung, 
Wohnen und Unterstützung im Alter. Kommen Sie vorbei, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sprechstunde des Seniorenbeauftragten im Bezirk V:
An jedem 1. Montag im Monat hat der Seniorenbeauf-
tragte Herr Gerd Maschun von 14.00 – 15.00 Uhr ein 
offenes Ohr für Ihre Anliegen.

Spielenachmittag: 1 x im Monat sonntags von 14.30 
– 17.00 Uhr. Kommen Sie vorbei, gerne können Sie Ihr 
Lieblingsspiel mitbringen. 

Bingo-Nachmittag: Jeden ersten Montag im Monat wird 
im Zentrum 60plus von 15.00 – 17.00 Uhr ein Bingo-
Nachmittag veranstaltet. 

Karten auffen Tisch: Jeden Mittwoch treffen sich Skat- 
und andere Kartenspielbegeisterte um 18.00 Uhr.

Mittagstisch: Immer mittwochs und donnerstags ab 
12.00 Uhr (Essensausgabe bis 13.00 Uhr) wird ein 
Mittagstisch im Bunten Raum angeboten – eine Mög-
lichkeit, gerade auch für Menschen mit geringem 
Einkommen, eine warme Mahlzeit einzunehmen und 
dabei den ein oder anderen Klönschnack zu halten. 
Bitte melden Sie sich an.

Basisgruppentreffen des SeniorenNetzwerk Vogelheim: 
Die Basisgruppe trifft sich regelmäßig 2 x im Monat 
dienstags ab 18.00 Uhr zum Austausch und zur Planung 
von gemeinsamen Aktivitäten, Projekten … 
Die aktuellen Termine erhalten Sie telefonisch im 
Zentrum 60plus Hövelstraße.

Neu: Einladung zum Pläuschken: 
Setz dich mit auf die Bank: 
Kommen Sie zum Plaudern mit auf die Bank im Innen-
hof des Zentrum 60plus Hövelstraße. In den Winter- 
monaten setzen wir uns an einen warmen Ort im 
Zentrum 60plus. Die aktuellen Termine erfahren Sie 
im Monatsprogramm.

Neu: Date mit der Tageszeitung: 
Nutzen Sie die Leseecke im Zentrum für einen Blick in 
die Tageszeitung – vielleicht treffen Sie auch andere 
Leser*innen… Aktuelle Termine erfahren Sie im Monats-
programm

Öffnungszeiten und Kontakte des Zentrums 60plus:

Zentrum 60plus im Essener Norden, Hövelstr. 71, 
45326 Essen, Tel. 0201 84 32 05 45
Sie erreichen uns in diesen Zeiten:  Mo. 10.00 – 16.00 
Uhr, Di. 10.00 – 16.00 Uhr, Mi. 10.00 – 17.00 Uhr, Do. 
10.00 – 16.00 Uhr und Fr. 10.00 – 15.00 Uhr.

Mitarbeitende: Carolin Boßeler, carolin.bosseler@ekir.de 
und Dana Lammers, dana.lammers@ekir.de

Informationen zu den Angeboten 
erhalten Sie unter: 

Tel. 0201 84 32 05 45 und auf der Homepage 
des Zentrum 60plus Hövelstraße: 
zentrum60plus-essen-nord.de. 

Dort können Sie sich auch über eine Vielzahl von 
Themen informieren.
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# Konzerte

Der Essener Madrigalchor möchte Sie am zweiten Advent, 
7. Dezember 2025 um 17:00 Uhr mit festlichen, fröhlichen 
und auch stillen Klängen auf die Advents- und Weihnachts-
zeit einstimmen. Damit verbunden ist die Einladung, einige 
Lieder mit anzustimmen und so die beeindruckende histori-
sche Kirche in einen großen Chorsaal zu verwandeln.

Horst Remmetz entlockt der wunderbaren Orgel als 
"Königin der Instrumente" ergreifende vorweihnachtliche 
Jubelklänge.

Er ist Kantor an der Herz-Jesu-Kirche am Oberhausener 
Altmarkt und studierte Kirchenmusik in Aachen, Orgel bei 
Kirchenmusikdirektor Viktor Scholz und Klavier bei Rudolf 
Dohm. Weitere Orgelstudien führten ihn im Rahmen der 
„Internationalen Meisterkurse für Musik“ zu Jean Guillou, 
Paris.

Die Leitung des Konzerts hat Volker Buchloh.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

Auch in diesem Jahr kommt der Seemannschor „Blaue 
Jungs e.V.“ in die Karnaper Kirche zum inzwischen schon 
traditionellen Weihnachtskonzert. 

Neben den klassischen Advents- und Weihnachtsliedern 
werden wir die eher unbekannten, die von den Träumen 
und Wünschen der Seefahrer berichten, hören.

Wir laden dazu ein am Samstag, den 13.12.2025 um 
18.00 Uhr in der Karnaper Kirche.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

Festliches Konzert zur Weihnachtszeit
mit dem Essener Madrigalchor

„Weihnachtszeit auf den Meeren“
Ein Konzert der Blauen Jungs – in der Karnaper Kirche
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Das Blockflötenensemble unter der Leitung von Manuela 
Baltronat lädt herzlich zu vorweihnachtlicher Musik am 
Sonntag, den 14. Dezember um 11 Uhr in die Alte Kirche 
ein.

Lassen Sie sich mit unserem abwechslungsreichen Pro-
gramm in Adventsstimmung bringen. Heitere und besinnli-
che Texte liest Dr. Jörg Blotevogel-Baltronat.

Der Eintritt ist frei. 
Über eine Spende würden wir uns freuen.

Lasset den Lobgesang hören – Matinee mit dem Blockflötenensemble 
„Notengestöber“ am 3. Advent um 11 Uhr in der Alten Kirche

Am Sonntag, dem 11. Januar 2026 um 17 Uhr findet das 
traditionelle ökumenische Weihnachtsliedersingen in der 
Kirche Heilige Schutzengel, Auf der Litten 67, 45139 Essen-
Frillendorf statt.

Was vor Jahren nach dem Epiphaniasfest in der Pfarrei St. 
Johann Baptist begonnen hat, zieht inzwischen Musikfreun-
dinnen und -freunde aus der gesamten Pfarrei Hl. Cosmas 
und Damian und aus dem Evangelischen Gestaltungsraum 
Nord an.

Die Evangelischen Gemeinden Altenessen-Karnap, Thomas-
kirche, Schonnebeck und Katernberg sind inzwischen auch 
dabei, wenn die christlichen Musikgruppen der Region sich 
treffen, um mit Instrumenten, Chören, dem ökumenischen 
Projektchor, gemeinsamem Singen und einem Segen zum 
neuen Jahr die Weihnachtszeit musikalisch beschließen.

Tragen Sie sich diesen Termin in Ihren Kalender ein. 
Es lohnt sich!

Wer aktiv dabei sein möchte ist herzlich zu den Proben des 
Ökumenischen Projektchores unter Leitung von Simone 
Hirsch-Bicker, Artur Brychcy, Ingo Scherbaum und David 
Benjamin Holz eingeladen.

Die Probentermine sind am:
Donnerstag,	 4.12.2025 um 20 Uhr 
		  in St. Johann 
Dienstag,	 6.1.2026 um 20 Uhr 
		  im Ev. Gemeindehaus Alte Kirche
Donnerstag,	 8.1.2026 um 20 Uhr 
		  in Hl. Schutzengel

Pfarrerin Ellen Kiener

Alle Jahre wieder…
Ökumenisches Weihnachtsliedersingen
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# Gemeindeleben vor Ort

Martin Steinbrink wurde 1956 in Kettwig geboren und 
hat in Wuppertal und Münster Theologie studiert; sein Vi-
kariat absolvierte er in der Evangelischen Kirchengemein-
de Bedingrade-Schönebeck. Im Rahmen des Hilfsdienstes 
wurde er im April 1985 mit der Verwaltung der dritten 
Pfarrstelle in der Ev. Kirchengemeinde Altenessen-Süd 
beauftragt. Am 11. August 1985 wurde Martin Stein-
brink zum Pfarrer ordiniert und ein Jahr später als Pfarrer 
eingeführt.
 
Schwerpunkte seines Pfarrdienstes waren die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen und die Ökumene; ältere Ge-
meindeglieder und viele Mitarbeitende aus dem Team des 
Weltladens erinnern sich noch gut an sein Engagement. 
„Die mehr als elf Jahre meiner Geschichte mit der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Altenessen-Süd sind nicht nur 
gefüllt mit Erinnerungen an unterschiedlichste Ereignisse“, 
schrieb er rückblickend im Gemeindebrief. „Vielmehr sind 
es die Menschen, denen ich in meiner Arbeit begegnet 
bin, mit denen ich Freud und Leid geteilt habe, an die 
ich zurückdenken werde. Einen besonderen Stellenwert 
nehmen hierbei die haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Gemeinde ein.“ 

Ab 1996 Aufbau der Diakoniestationen Essen gGmbH.
 
1996 ließ sich der langjährige Bundesliga-Basketballer 
erst für zwei, später für fünf Jahre beurlauben und wurde 
erster Geschäftsführer der neu gegründeten Diakoniesta-
tionen Essen gGmbH. Schon in der Gemeinde Altenessen-
Süd hatte die dortige Diakoniestation Essen-Nord zu 
seinen Aufgabengebieten gehört – daran konnte er nun 
anknüpfen. Als Gründungsgeschäftsführer führte Martin 

Steinbrink die sechs Diakoniestationen, die seit 1986 in 
gemeindlicher Trägerschaft bestanden, zusammen und 
entwickelte sie mit großem Engagement und Weitblick 
Schritt für Schritt zu einem leistungsstarken und verläss-
lichen Team weiter. Nach kurzer Zeit gehörte die Diako-
niestationen Essen gGmbH zu den größten ambulanten 
Pflegediensten in unserer Stadt.
 
Auch über die Grenzen der Stadt hinaus setzte sich der 
Theologe für die Belange der ambulanten Pflege ein. Als 
Vorsitzender des Fachverbandes Häusliche Pflege im Di-
akonischen Werk der Evangelischen Kirche im Rheinland 
brachte er seine Erfahrung und seine Leidenschaft für 
eine menschliche, qualitätsvolle Pflege auf Landesebene 
ein. „Wir danken Martin Steinbrink für seinen tatkräfti-
gen Einsatz, seine fachliche Kompetenz und sein großes 
Engagement für die Diakonie und die Menschen, die ihrer 
Hilfe bedürfen“, würdigt seine Nachfolgerin, Martina 
Pollert, seine Verdienste.

2006 wechselte Martin Steinbrink nach Köln, wo er die 
Position des Theologischen Vorstandes bei der Diakonie 
Michaelshoven übernahm. Zurück im Pfarrdienst, wurde 
er 2011 auf eine landeskirchlichen Pfarrstelle mit beson-
derem Auftrag im Kirchenkreis Oberhausen gewählt und 
wirkte zuletzt als Pfarrer in der Evangelischen Kirchenge-
meinde Königshardt-Schmachtendorf.
 
Spendenzweck
Die Familie des Verstorbenen bittet um eine Spende an 
das Friedensdorf Oberhausen, IBAN: DE59 3655 0000 
0000 1024 00, Stichwort: Martin Steinbrink.

 

Die Evangelische Kirche und Diakonie in Essen 
trauern um Pfarrer i.R. Martin Steinbrink,

der am 26. September im Alter von 68 Jahren verstorben ist.
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# …und so erreichen Sie uns!

Verwaltung
Gemeindebüro 
Mallinckrodtplatz 1, 45329 Essen
Frau Lindenau, Tel. 0201-833 360,
Fax 0201-8 333 666
www.kieno.ekir.de
gemeindebuero-aek@ekir.de
Öffnungszeiten:
do. 12.00 Uhr – 16.00 Uhr
di. und fr. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Bankverbindungen - KD Bank IBAN: DE25
3506 0190 5221 3001 32 

Verwaltung: Ev. Verwaltungsamt Essen
III. Hagen 39, 45127 Essen
Tel. 0201-2205-300, Fax 0201-2205-11300
gemeinden@evkirche-essen.de

Küster  
Peter Lux (Nord) 
Tel. 0157 59 12 20 60 
peter.lux@ekir.de

Dominik Jakob (Süd) 
Tel. 01522 53 61 164
dominik.jacob@ekir.de

Pfarrerinnen und Pfarrer
Anne Bremicker (Bezirk 01)
Cremers Heide 80, 45329 Essen
Tel. 38 05 25
anne.bremicker@ekir.de

Ellen Kiener (Bezirk 02)
Pielstickerstr. 23, 45326 Essen
Tel. 31 999 106 
ellen.kiener@ekir.de

Pieter Roggeband (Bezirk 03)
Büro: Heßlerstr. 231, 45329 Essen
Tel. 36 02 65 21
pieter.roggeband@ekir.de

Dirk Matuschek (Bezirk 04) 
Hövelstr. 71, 45326 Essen
Tel. 0175 45 08 522
dirkandreas.matuschek@ekir.de

Die aktuelle Bezirksaufteilung finden Sie 
unter: www.kirche-im-essener-norden.de/ 
weitere.informationen

Kirchenmusik
Claudia Heise 
(Karnap/Chor) 
Tel. 0177 821 90 15

NN  
(Alte Kirche/PHG) 

Manuela Baltronat 
(Flöten) 
Tel. 34 54 76

Kirchen
Ev. Kirche Karnap 
Hattramstraße 31 

Alte Kirche Altenessen 
Altenessener Str. 423

Paul Humburg Gemeindehaus 
Hövelstr. 71

Wohin soll ich mich wenden?
Taufen
Grundsätzlich sind Taufen in jedem Gemein-
degottesdienst möglich, in dem kein Abend-
mahl gefeiert wird. Wenden Sie sich an Ihre 
Bezirkspfarrerin oder Ihren Bezirkspfarrer.

Abendmahl
Einmal im Monat wird in jedem Bezirk das 
Abendmahl im Gottesdienst gefeiert. Wünschen 
Sie das Abendmahl zuhause, sprechen Sie Ihre 
Bezirkspfarrerin oder Ihren Bezirkspfarrer an.

Trauung
Zur Terminabsprache für Ihre kirchliche Trau-
ung nehmen Sie frühzeitig mit Ihrer Bezirks-
pfarrerin oder Ihrem Bezirkspfarrer Kontakt 
auf, bevor Sie mit der Planung beginnen.

Wiedereintritt
In die Kirche wieder eintreten können Sie 
im Gespräch mit einer der Pfarrerinnen oder 
einem der Pfarrer sowie in der Marktkirche, 
mittwochs von 15.00 bis 18.00 Uhr

Trauerfall
Bei einem Trauerfall stellt in der Regel das 
Bestattungsinstitut den Kontakt zur Pfarrerin 
oder dem Pfarrer her. Doch können Sie sich 
selbstverständlich auch selbst an sie wenden. 
Gerne begleiten wir Sie auch während der 
letzten Lebensphase eines Angehörigen.

Hinweis auf die Widerspruchmöglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen,
die ihre Person betreffen, im Gemeindebrief
veröffentlicht werden, können Sie dieser
Veröffentlichung widersprechen.
Info bitte an: gemeindebuero-aek@ekir.de
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Kindertagesstätten
“Bunte Welt”, Basunestr. 50
Ltg. Doris Kuhn, Tel. 34 33 33
Kitabasunestr.essen@ekir.de

„Abenteuerland“, Mallinckrodtplatz. 2a, 
Ltg. Anja Vinohr, Tel. 35 17 57
Kitamallinckrodtplatz.essen@ekir.de

„MOMO“, Hövelstr. 57, 
Ltg. Corinna Kaufmann, Tel. 32 60 16
kitahoevelstr.essen@ekir.de 

Familienzentrum „Vogelnest“, 
Palmbuschweg 156
Ltg. Janine Schuster, Tel. 35 85 25 
kitapalmbuschweg.essen@ekir.de

„Rasselbande“, Lohwiese 16, 
Ltg. Julia Hatting, Tel. 38 21 39
kitalohwiese.essen@ekir.de

Kinder- und Jugendhäuser
Jugendhaus „JuAn“ (Altenessen-Nord)
Mallinckrodtplatz 1, Tel. 8 33 36 20
Ltg. Beate Braun, Mail: beate.braun@ekir.de

Jugendhaus „Exil“ (Altenessen-Süd)
Hövelstr. 71, Tel. 0 15 75/62 73 605
Ltg. Carsten Forstreuter
Mail: carsten@mein-jugendhaus-exil.de

Seniorenzentrum
Evangelisches Altenzentrum
am Emscherpark
Lohwiese 20, 45329 Essen
Ltg. Annette Gräwer, Tel. 1 85 10
Mail: info@altenzentrum-emscherpark.de

Diakonie und Beratung
Diakoniestation Essen-Altenessen/ 
Borbeck - Mobiler Sozialer Dienst
Stolbergstr. 54, 45355 Essen 
Ltg. Angelika Schulte, Stellv. Ltg. Harald Halter
Tel. 8 35 41 56 &  8 67 51 46, Fax 86 75 148
info@diakoniestationen-essen.de

Diakoniewerk Essen/Beratung für 
Schwangerschaft, Familie und Sexualität
Petra König, mi. 8.20 - 12.30 Uhr, 
Mallinckrodtplatz 1, Tel. 8 33 36 50
Henriettenstraße 6, Tel. 23 45 67

Wichtig: Telefonische Voranmeldung!
Mütter- u. Mutter/Kind-Kuren
III. Hagen 39, Tel. 22 05-165

Ehe- u. Lebensberatung 
Tel. 22 83 07 und 6 73 09 13

Haus- und Familienpflege - Tel. 22 54 34

Suchtkrankenberatung 
Rottstr. 9, Tel. 2 20 52 73

Pflegeeltern/Jugendamt - Tel. 8 85 14 78

Telefonseelsorge
Evangelisch - Tel. 0800 111 0 111 (geb.frei)
Katholisch - Tel. 0800 111 0 222

Krankenhausseelsorge 
Pfarrerin Dr. Cornelia Jager / Ev. Seelsorgerin
Tel. 0201 64002231

Zentrum 60plus
Hövelstr. 71, Palmbuschweg 156
45326 Essen, Tel. 0201 84 32 05 45
Dana.lammers@ekir.de
carolin.bosseler@ekir.de
www.zentrum60plus-essen-nord.de

Weltladen Alte Kirche 
Altenessener Str. 423
mo. bis sa. von 10.00 bis 13.00 Uhr
Kontakt: Tel. 83 78 988 
und Pieter Roggeband, Tel. 36 02 65 21
www.weltladen-alte-kirche.de

Katholische Nachbargemeinden
Pfarrbüro St. Johann, Tel. 34 36 16
St.Hedwig und Herz Jesu, Tel. 34 59 44
St. Marien Karnap, Tel. 0209 555 22

Mail ans Internet-Team:
info.kieno@ekir.de

Kulturhinweise:
www.kulturkirche-essen

www.kieno.ekir.de



An den jeweiligen Sonntagen danach begrüßen wir Dich 
zu unseren Familiengottesdiensten im Paul-Humburg-Gemeindehaus 
jeweils um 11 Uhr. >>> Wir freuen uns auf Dich!




